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Museen: Erläuterungen 

Als Grundgesamtheit dient ein vom Museumsbund Österreich im Zuge der Museumsregistrierung 
aufgearbeiteter Adressbestand, der ausschließlich Einheiten umfasst, die in qualitativer Hinsicht den 
Anforderungen des ICOM (International Council of Museums) an ein Museum entsprechen. Nach 
dieser Definition ist ein Museum „eine gemeinnützige, auf Dauer angelegte, der Öffentlichkeit 
zugängliche Einrichtung im Dienste der Gesellschaft und ihrer Entwicklung, die zum Zwecke des 
Studiums, der Bildung und des Erlebens materielle und immaterielle Zeugnisse von Menschen und 
ihrer Umwelt sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und ausstellt“. 

Erhebungseinheit sind institutionelle Einrichtungen, die gegebenenfalls mehrere Museen unter einer 
operativen Organisationsstruktur zusammenfassen und über eine gemeinsame Leitung verfügen 
(paradigmatisch: der Museumskomplex Kunsthistorisches Museum Wien), aber ebenso durch ein 
einzelnes Heimatmuseum repräsentiert sein können. Analyseeinheit – aber auch Einheit der 
Museumsregistrierung – sind primär die Museen bzw. Standorte, unabhängig von den 
institutionellen Strukturen. 

Soweit auf die gemeinsame Infrastruktur der Museen (Internetpräsenz, Personal, Gebarung usw.) 
Bezug genommen wird, dient die institutionelle Einrichtung als Analyseeinheit. Der verwendete 
Fragebogen spiegelt diese Struktur wider, indem ein Teil der Fragen nur einmal pro institutioneller 
Einheit zu beantworten ist, während die übrigen Fragen für jeden Standort gesondert gestellt 
werden. 

Die Erhebung über das Berichtsjahr 2024 wurde als schriftliche Befragung ohne Auskunftspflicht 
mittels eines Webfragebogens durchgeführt; alternativ stand weiterhin ein konventioneller 
Papierfragebogen zur Verfügung. Von den 782 rezenten Adresseinträgen der Museumsregistrierung 
konnten für 470 Museen Informationen gewonnen werden. Das entspricht bezüglich der erfassten 
Analyseeinheiten einem Rücklauf von 60 %. Lediglich 8 % der Museen nutzten den Papierfragebogen, 
während 92 % ihre Antworten online übermittelten. 

Die inhaltliche Kategorisierung der Museen basiert auf der UNESCO-Klassifikation der 
Sammlungsschwerpunkte. Die in der Übersichtstabelle verwendete Gruppierung stellt eine von 
Eurostat empfohlene Zusammenfassung dieser Kategorien dar. Der Regionalbezug der Sammlungen 
wurde erhoben, da die Ausprägung „Heimat-/Regionalmuseum“ der UNESCO-Klassifikation in der 
adaptierten Fassung gestrichen wurde. 
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